
GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 22. März – 29. März 2026 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

 St. Pantaleon - Roxel St. Ludgerus - Albachten St. Anna - Mecklenbeck St. Stephanus - Aaseestadt 

Samstag 
21.03.26 

14.00  Tauffeier (TH) für 
Lennart Kohlber-
ger 

17.00  Vorabendmesse 
wird musikalisch 
vom "Chor and 
More" mitgestal-
tet (TH/MK) 

18.30  Vorabendmesse im 
Pfarrsaal, vorbe-
reitet von Eine-
Welt-Kreis (PT, 
EWK) 

 
 

Sonntag 
22.03.26 
5. Fasten-

sonntag 
 

11.00  Hl. Messe unter  
     Mitwirkung von 
     Gregorianikschola 
     (TH/MK) 
 

  9.30  Hl. Messe (TH/MK) 
11.00  Taufe für Maja 

Wentker (GK) 

  9.30  Hl. Messe in St.  
      Stephanus,  
      mitgestaltet durch den   
      Flötenkreis St. Liudger  
      und den Eine Welt  
      Kreis St. Anna (HE) 
 

  9.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus 
  9.30  Hl. Messe, mitge-

staltet durch den 
Flötenkreis St. Liud-
ger und den EWK 
St. Anna (HE) 

Montag 
23.03.26 

 
 

 
 

 
 

18.00 Gemeinschaftsmesse 
der Frauen (TH) 

Dienstag 
24.03.26 

18.00  Fastenmesse in  
          der Auferstehungs- 
          kapelle auf dem 

Friedhof (TH) 

13.00  Seelenamt (PT)  
 

18.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 

Mitt-
woch 
25.03.26 
Verkündi-
gung des 
Herrn 

 
 

14.00  Trauerfeier in der 
Friedhofskapelle 
(MK) 

18.00  Hl. Messe anschl. 
eucharistische An-
betung (PT) 

  8.00  Schulgottesdienst  
     4. Kl. der Peter-Wust- 
     -Schule in der Martin- 
     -Luther-Kirche (DW) 
10.30  Hl. Messe  
    im Meckmannshof (PT) 

15.00  Hl. Messe für Senio-
ren (TH) 

Don-
nerstag 
26.03.26 
Hl. Liudger 

18.00  Hl. Messe (HE)   8.15  Wortgottesdienst 
der Ludgerus-
schule (CW/AH) 

15.00  Hl. Messe mit der 
kfd im Haus Bene-
dikt (TH)  

17.00  Sing our songs der 
Erstkommunionkin-
der 

Freitag 
27.03.26 

14.30  Seelenamt für 
Herrn Bernhard 
Berning (TH), an-
schl. Urnenbeiset-
zung  

  8.00  Hl. Messe (PT) 
  8.30  Kreuzwegmedita-

tion   

14.00  Trauerfeier 18.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (BK) 

Samstag 
28.03.26 

15.00  Tauffeier für Lia 
Hillebrandt (TH) 

 

17.00  Vorabendmesse 
(PT) 

18.30  Vorabendmesse im 
Pfarrsaal (HE) 

 
 

Sonntag 
29.03.26 
Palmsonn-
tag 
Kollekte 
für das 
Heilige 
Land  

11.00  Familienmesse mit 
Palmweihe (TH) 

  9.30  Hl. Messe mit 
Palmweihe, an-
schl. Gemeinde-
café (PT) 

11.00  Familienmesse in St. 
Stephanus mit 
Palmweihe, anschl. 
Fastensuppe in der 
Alten Bücherei (PT) 

18.00  Ökumenischer Got-
tesdienst mitgestal-
tet vom Martin-Lu-
ther-Chor in der 
Martin-Luther- 

            -Kirche (HW) 

  9.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 
11.00  Familienmesse mit 

Palmweihe, anschl. 
Fastensuppe in der 
Alten Bücherei 
(PT/HW) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; DW = Daniel Werner; GK 
= Georg Kreilkamp; HE = Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; JJ = Father Joy; KPR = Klaus Peter 
Richter; KK = Klemens Knob; LB = Ludger Bornemann; MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater 
Tom; TH = Timo Holtmann; TF= Thomas Frings; BC= Bruder Christoph 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West |22. - 29. März 2026 
 

22.03.2026 
29.03.2026 

+ 5. Fastensonntag  
+ Palmsonntag 

1. Lesung: Jes 43,16-21 
1. Lesung: Jes 50,4-7 

2. Lesung: Phil 3,8-14 
2. Lesung: Phil 2,6-11 

Ev.: Joh 8,1-11 
Ev.: Mt 26,14-27,66 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  

Liebe Gemeinde, 
 

in der vergangenen Woche wurden die jährlichen Kirchenaustrittszahlen veröffentlicht. Sowohl in der Stadt Münster, als auch 
im Bistum und in ganz Deutschland haben 2025 etwas weniger Menschen unserer Gemeinschaft den Rücken gekehrt als 2024. 
Wenn ich mir die kirchliche „Begleitmusik“ dazu anhöre, bin ich allerdings hin- und hergerissen. Auf der einen Seite finde ich es 
richtig, nicht nur auf die negativen Aspekte zu schauen und kann es nachvollziehen, wenn der neue Vorsitzende der Deutschen 
Bischofskonferenz, Wilmer, betont, dass die Zahl der Sakramentenspendungen stabil bleibt oder unser Bistum stolz verkündet, 
dass es immer noch das mitgliederstärkste in Deutschland sei.  
Auf der anderen Seite ist eine Aussage wie der von Bischof Wilmer genannte Satz „Jeder Austritt schmerzt“ in meinen Augen 
doch etwas kraftlos. Die katholische Kirche hat in Deutschland in etwa so viele Mitglieder verloren, wie die Stadt Münster 
insgesamt Einwohner hat. Alleine in Münster sind in etwa so viele Menschen ausgetreten, wie bei uns die Gemeinde St. Ste-
phanus hat. In einem Jahr! Die Frage ist, ob mich das umtreibt, oder ich es einfach hinnehme? 
 

Meine Erfahrung aus Gesprächen mit Menschen, die aus der Kirche ausgetreten sind, zeigen, dass die Gründe sehr vielschichtig 
sind. Mal sind es konkrete Ursachen vor Ort, in unserer Pfarrei, mal ist es das Geld, mal der Umgang mit dem Thema der 
sexualisierten Gewalt. Und es gibt auch den Grund, dass Menschen merken, dass sie ihren Glauben „verloren“ haben. Anders, 
als manche Menschen behaupten, gibt es nicht DEN Grund für den Austritt, und so gibt es auch nicht das eine Rezept dagegen. 
Und auch einfach ein „Mehr“ an Angeboten kann es, denke ich, nicht richten, sondern das führt doch eher in die Überforderung. 

Manche Menschen haben nach dem Brief, den sie von uns zum Kirchenaustritt bekommen, gesagt, das wäre das erste Mal seit 
Jahren, dass sich die Gemeinde bei ihnen gemeldet hätte. Wäre vorher mehr Interesse dagewesen, hätten sie es sich vielleicht 
überlegt. Daher mein Wunsch bzw. meine Bitte an Sie: Wenn Sie auch zu den Menschen gehören, die sich mit dem Gedanken 
eines Austritts befassen – sprechen Sie mit uns. Sprechen Sie mit jemandem aus dem Seelsorgeteam, mit jemandem aus der 
Gemeinde, den sie kennen, dem sie vertrauen. Nur wenn wir als Pfarrei mitbekommen, was Sie umtreibt, haben wir auch eine 
Gelegenheit, darauf zu reagieren. Und wenn Sie zu den Menschen gehören, die mit Freude Christ in dieser Kirche sind: Danke 
dafür, strahlen Sie es aus, lassen sie es andere wissen, denn so sind Sie glaubwürdige Zeuginnen und Zeugen, 

meint Ihr Pastoralreferent Hendrik Werbick 
  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Liebe Schwestern und Brüder, die 
Misereor-Fastenaktion 2026 steht 
unter dem Leitwort „Hier fängt Zu-
kunft an!“. Es geht um die berufli-
che Ausbildung junger Menschen 
in den Entwicklungsländern. Sie 
sollen das Rüstzeug erhalten, um 
Zugang zum Arbeitsmarkt zu fin-
den und somit den eigenen Le-
bensunterhalt bestreiten zu kön-
nen. Berufliche Bildung hilft, der 
vielerorts verbreiteten Jugendar-

beitslosigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: Bildung 
ist Ausdruck von Würde, Teilhabe und Hoffnung. Sie stärkt die 
Jugendlichen darin, ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz al-
ler Hindernisse und Schwierigkeiten. Sie verändert das Leben 
grundlegend. Misereor fördert unzählige Projekte in diesem 
Bereich. Denn oft ist es die berufliche Bildung, mit der Zukunft 
anfängt. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit einer 
großherzigen Spende bei der Kollekte zur Fastenaktion am 
kommenden Sonntag. Haben Sie herzlichen Dank! 

Die Kollekte an diesem Samstag und Sonntag ist für das Bi-
schöfliche Werk MISEREOR bestimmt. Am 28./29. März sam-
meln wir für das Heilige Land. 
Gerne können Sie die Kollekte mit "Kollektenzweck" auf das 
Konto IBAN: DE89 4006 0265 0002 6657 01 · BIC: GENO-
DEM1DKM unserer Pfarrei überweisen. 
 

Da die Anmeldungen bisher sehr spärlich sind und eine Absage 
droht, möchten wir noch einmal auf den Studientag der Pfarrei 
hinweisen: Auf mehreren Veranstaltungen haben wir interes-
sierte Menschen unserer Pfarrei eingeladen, sich über die Zu-
kunft der Pfarrei Gedanken zu machen. Das wollen wir weiter-
führen. Am Samstag, 28. März, von 9.00 – 13.00 Uhr laden wir 
dazu herzlich in das Pfarrzentrum in St. Pantaleon ein. 
Wir beginnen um 9.00 Uhr mit einem kleinen Frühstück. Ab 
9.30 Uhr arbeiten wir inhaltlich. Zuerst wird uns Jan Loffeld 
noch einmal pastoraltheologisch auf den neuesten Stand brin-
gen. Dann folgt eine Bibelarbeit. Es geht darum, auf sich selbst 
zu schauen, was diese Veränderungen bei uns auslösen, um 
dann eine geistliche Haltung dazu zu finden. Eine Anmeldung 
bis zum 26. März in einem Pfarrbüro ist erwünscht. 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 
  



NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Rückblick auf die Firmvorbereitung: Das 3 
Tage*6 Orte-Modell ist gestartet – Mit 20 Firm-
lingen und 5 KatechetInnen haben wir zum 
Thema „Meine Gottesbeziehung und ich in der 
Schöpfung“ einen Besuch im Allwetterzoo ge-
macht. Die Jugendlichen haben Kooperations-
spiele gespielt, waren auf der Suche nach den 
Eigenschaften Gottes und haben sich mit ihrem 
Glauben zu Gott auseinandergesetzt. Die 
nächsten Treffen zum Thema Hl. Geist und Je-

sus Christus finden im April und Mai statt. Da besuchen wir die Jugend-
kirche und die Alexianer. 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Palm- 

Stock- 
Basteln 
In Roxel 

 

FÜR 
ALLE! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 28.März veranstaltet die Flüchtlingshilfe wieder ein Inter-
nationales Café und zwar von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr in den 
Räumen des Pfarrzentrums St. Pantaleon. Alle sind eingela-
den, die Freude an einem Austausch über kulturelle und 
sprachliche Grenzen hinweg haben. Es gibt Kaffee, Tee, Saft 
und Kuchen. Wer möchte kann landestypisches Gebäck mit-
bringen. Für Kinder wird es ein besonderes Angebot geben. 

Am Montag, 30. März, (Beginn der Karwoche) fällt die Messe 
von Frauen für die Gemeinde aus.  
 

Themengottesdienst: Im Sturm der Zeit die Stille finden. Zu ei-
nem Gottesdienst mit Taizé-Liedern laden wir Dich/ Euch/Sie 
herzlich ein am Sonntag, 22. März, um 17.00 Uhr im Pfarrzent-
rum St. Pantaleon (Roxel). Im Anschluss besteht die Möglich-
keit zu einem Austausch bei einem Umtrunk. 
 

An den Fastensonntagen finden die traditionellen Einfaches-
sen in der Fastenzeit ab 12.00 Uhr im 
Pfarrzentrum Roxel statt. Folgende 
Gruppen laden herzlich zum Essen im 
Pfarrzentrum ein:  - 22.03.2026 Schüt-

zenverein St. Pantaleon - 29.03.2026 Landfrauen. 
 

"Hoffe auf den Herrn und sei 
stark" (Psalm 27.22).  Am Dienstag, 
24. März, findet um 18.00 Uhr 
die letzte Fasten-Messe in der Aufer-
stehungskapelle auf dem Friedhof 
statt. Wir stehen in der Zeit kurz vor 

Beginn der Karwoche und Ostern, die uns Christen ein Wech-
selbad von Emotionen erfahren lässt: vom Jubel an Palmsonn-
tag beim Einzug Jesu in Jerusalem über das Leiden und Ster-
ben Christi am Karfreitag mit Ohnmacht, Zweifel und Hoff-
nungslosigkeit bis hin zur erlösenden Osterbotschaft, der Auf-
erstehung unseres Herrn. Der Psalm 27 will uns dazu im Glau-
ben bestärken und zur Gemeinschaft mit Gott hinführen. Die 
Gemeinde und Gäste sind herzlich zur Eucharistiefeier in be-
sonderer Atmosphäre an einem besonderen Ort eingeladen.  

Albachten: St. Ludgerus 

Offener Spiele-Abend für alle Die Frauengemeinschaft St. Lud-
gerus Albachten lädt am Dienstag, 24. März, um 19.30 Uhr zu 
einem offenen Spiele-Abend für alle im Pfarrheim ein. Wer 
möchte, kann sein Lieblingsspiel mitbringen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 

Samstag, 28. März  – Barfußweg am Stift Til-
beck: Barfuß über Stock und Stein, durch 
Wasser und Glasscherben – rund um Stift 
Tilbeck führt ein abwechslungsreicher Weg, 
den wir gerne mit euch zusammen auspro-
bieren möchten. Einkehr im Anschluss mög-
lich – das Café vor Ort hat eine gute Kuchenauswahl. 
Treffpunkt/Startzeit: Wir möchten gerne um 15.00 Uhr ge-
meinsam mit dem Barfußweg vor Ort starten. Deshalb gibt es 
folgende Optionen: 
14.20 Uhr Parkplatz an der Kirche – mit dem Fahrrad 
14.40 Uhr Parkplatz an der Kirche – mit dem Auto 
15.00 Uhr Startplatz Barfußweg am Stift Tilbeck 
Startzeit: 15.00 Uhr vor Ort - Strecke: 2,5 km - das solltest du 
dabeihaben: Wasser, ggf. etwas Verpflegung, Geld (Einkehr), 
Handy, ein kleines Handtuch. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Zum Thema „das Böse“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 24. März, um 20.00 Uhr, in 
der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei Dag-
mar Fuchs, Telefon 9743021. 
 

Am Donnerstag, 26. März, trifft sich der Initiativkreis um 18.30 
Uhr in der Alten Bücherei. 
 

Die letzte geplante ökumenische Passionsandacht am 26. 
März um 19.00 Uhr in der Jakobus-Kirche entfällt. 
 

Fastenessen: nach dem Familiengottesdienst am Palmsonn-
tag, 29. März, um 11.00 Uhr, lädt der Eine-Welt-Kreis wieder 
zum Fastenessen ein. Es werden verschiedene, leckere Sup-
pen angeboten. Der Erlös kommt den Missions-Projekten un-
serer Gemeinde (in Albanien, Brasilien, Burkina Faso und In-
dien) zugute. - Herzliche Einladung - ! Außerdem: Verkauf von 
fair gehandelten Waren. 
 

Es ist eine lange katholische Tradition, der Ereignisse der 
Nacht zwischen Gründonnerstag und Karfreitag in einer Me-
ditation und im Gebet vor dem auf dem Altar ausgesetzten 
Brot des Lebens, dem Allerheiligsten, zu gedenken. 
In der Ölbergstunde greifen wir diese Tradition hier in St. Ste-
phanus auf. Wir wollen gedanklich Jesus begleiten, wenn er 
nach dem Verlassen des Gartens Getsemani auf die Schar be-
waffneter Männer und Judas trifft.  
Im Mittelpunkt der Ölbergstunde stehen die Personen dieser 
Nacht. Wir werden einem Handlanger der Hohenpriester, 
dem Jünger Johannes, Judas und Jesus begegnen. 
 

Am Sonntag, 19. April, wird es in St. Stephanus einen Floh-
markt geben. Nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr startet 
der Verkauf. Außerdem wird es einen Kuchenverkauf geben. 
Dazu werden Menschen gesucht, die einen Kuchen dafür ba-
cken. Entsprechende Listen liegen in der Kirche und der KiTa 
aus. Wer selbst einen Stand aufmachen möchte, kann sich im 
Pfarrbüro anmelden. Noch ein besonderes Highlight: Es kön-
nen Kirchenbänke käuflich erworben werden. 
 

Die Katholische Kindertageseinrichtung St. Stephanus hat zu 
August 2026 noch freie 45-Stunden-Plätze für Kinder ab 3 Jah-
ren. Auf zwei Etagen verteilt, bieten wir in vier Gruppen Platz 
für 60 Kinder von einem Jahr bis zum Schuleintritt. Wir arbei-
ten nach dem teiloffenen Konzept mit dem Schwerpunkt auf 
die Religionspädagogik. Die unterschiedlich gestalteten 
Räume laden ein, zum Spielen, Malen, Konstruieren, Entde-
cken, Entspannen u.v.m.. In unserem Gartenbereich genießen 
wir die Frühlingssonne in der Schaukel, buddeln im Sand, klet-
tern, rutschen oder fahren mit den Fahrzeugen. Inmitten der 
Aaseestadt auf dem Kirchplatz gelegen, können wir regelmä-
ßig die St.-Stephanus-Kirche besuchen, in die Bücherei gehen, 
im Edeka einkaufen oder andere Spielplätze in der Umgebung 
entdecken. Haben Sie Lust uns kennen zu lernen? Melden Sie 
sich gerne bei der Einrichtungsleitung Claudia Warning unter 
der Nummer: 0251-73726 oder schreiben eine Mail an 
Kita.ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 
 

Ehrenamtliche für die Begleitung des letzten Weges zum Grab 
gesucht: In St. Ludgerus in Albachten hat es eine gute Tradi-
tion, die Verstorbene auf ihrem letzten Weg zu begleiten. Sie 
gehen bei Beerdigungen mit Weihwasser und Kreuz mit zum 
Grab und erweisen so den Verstorbenen einen letzten Dienst. 
Für diesen Dienst suchen wir weitere Frauen und Männer, die 
sich ehrenamtlich engagieren möchten. Besonders freuen wir 
uns über Seniorinnen und Senioren. Der Einsatz wäre ca. 1–2-
mal im Monat. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro (Tel.: 02536-1040). Wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung. 
 

Letzten Sonntag sind wir 
mit unserem neuen An-
gebot „Familienzeit mit 
Gott“ für Familien und 
Kinder gestartet. Wir ha-
ben uns sehr gefreut, 
dass gleich elf Kinder da-
bei waren und gemein-
sam gespielt, gehört und erlebt haben.   

Mecklenbeck: St. Anna 

Das Pfarrbüro bleibt am Mittwochnachmittag geschlossen. 
 

In der kommenden Woche ist auch die evangelische Martin-
Luther-Kirche in Mecklenbeck eine Bau-Stelle: 27 Kisten mit 
Duplo-Steinen warten darauf von Kindern gestapelt, gebaut 
und wieder eingerissen zu werden… Die Bau-Kirche wird am 
Montag, 23.März, von 10–12 Uhr eröffnet und ist dann Mon-
tag bis Freitag nachmittags von 15–18 Uhr zum freien Bauen 
für alle Kinder und Familien geöffnet. Es gibt ein paar Kekse, 
Getränke und gute Baustellengeschichten vor Ort - und die 
Kinder haben die Ideen, wie man das alles aufeinander sta-
peln könnte. Das wird bunt und chaotisch und ist eine unkom-
plizierte Gelegenheit, anderen Familien aus dem Stadtteil zu 
begegnen. 
 

Nach den vielen positiven Reaktionen auf den letzten ökume-
nischen Gottesdienst soll es nun eine weitere Auflage geben: 
An Palmsonntag, 29. März, wird um 18.00 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche ein ökumenischer Gottesdienst gefeiert. Dieser 
wird mitgestaltet vom Martin-Luther-Chor. 

 

mailto:Kita.ststephanus-muenster@bistum-muenster.de


NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
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statt. Wir stehen in der Zeit kurz vor 

Beginn der Karwoche und Ostern, die uns Christen ein Wech-
selbad von Emotionen erfahren lässt: vom Jubel an Palmsonn-
tag beim Einzug Jesu in Jerusalem über das Leiden und Ster-
ben Christi am Karfreitag mit Ohnmacht, Zweifel und Hoff-
nungslosigkeit bis hin zur erlösenden Osterbotschaft, der Auf-
erstehung unseres Herrn. Der Psalm 27 will uns dazu im Glau-
ben bestärken und zur Gemeinschaft mit Gott hinführen. Die 
Gemeinde und Gäste sind herzlich zur Eucharistiefeier in be-
sonderer Atmosphäre an einem besonderen Ort eingeladen.  

Albachten: St. Ludgerus 

Offener Spiele-Abend für alle Die Frauengemeinschaft St. Lud-
gerus Albachten lädt am Dienstag, 24. März, um 19.30 Uhr zu 
einem offenen Spiele-Abend für alle im Pfarrheim ein. Wer 
möchte, kann sein Lieblingsspiel mitbringen. Eine Anmeldung 
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NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 

Samstag, 28. März  – Barfußweg am Stift Til-
beck: Barfuß über Stock und Stein, durch 
Wasser und Glasscherben – rund um Stift 
Tilbeck führt ein abwechslungsreicher Weg, 
den wir gerne mit euch zusammen auspro-
bieren möchten. Einkehr im Anschluss mög-
lich – das Café vor Ort hat eine gute Kuchenauswahl. 
Treffpunkt/Startzeit: Wir möchten gerne um 15.00 Uhr ge-
meinsam mit dem Barfußweg vor Ort starten. Deshalb gibt es 
folgende Optionen: 
14.20 Uhr Parkplatz an der Kirche – mit dem Fahrrad 
14.40 Uhr Parkplatz an der Kirche – mit dem Auto 
15.00 Uhr Startplatz Barfußweg am Stift Tilbeck 
Startzeit: 15.00 Uhr vor Ort - Strecke: 2,5 km - das solltest du 
dabeihaben: Wasser, ggf. etwas Verpflegung, Geld (Einkehr), 
Handy, ein kleines Handtuch. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Zum Thema „das Böse“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 24. März, um 20.00 Uhr, in 
der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei Dag-
mar Fuchs, Telefon 9743021. 
 

Am Donnerstag, 26. März, trifft sich der Initiativkreis um 18.30 
Uhr in der Alten Bücherei. 
 

Die letzte geplante ökumenische Passionsandacht am 26. 
März um 19.00 Uhr in der Jakobus-Kirche entfällt. 
 

Fastenessen: nach dem Familiengottesdienst am Palmsonn-
tag, 29. März, um 11.00 Uhr, lädt der Eine-Welt-Kreis wieder 
zum Fastenessen ein. Es werden verschiedene, leckere Sup-
pen angeboten. Der Erlös kommt den Missions-Projekten un-
serer Gemeinde (in Albanien, Brasilien, Burkina Faso und In-
dien) zugute. - Herzliche Einladung - ! Außerdem: Verkauf von 
fair gehandelten Waren. 
 

Es ist eine lange katholische Tradition, der Ereignisse der 
Nacht zwischen Gründonnerstag und Karfreitag in einer Me-
ditation und im Gebet vor dem auf dem Altar ausgesetzten 
Brot des Lebens, dem Allerheiligsten, zu gedenken. 
In der Ölbergstunde greifen wir diese Tradition hier in St. Ste-
phanus auf. Wir wollen gedanklich Jesus begleiten, wenn er 
nach dem Verlassen des Gartens Getsemani auf die Schar be-
waffneter Männer und Judas trifft.  
Im Mittelpunkt der Ölbergstunde stehen die Personen dieser 
Nacht. Wir werden einem Handlanger der Hohenpriester, 
dem Jünger Johannes, Judas und Jesus begegnen. 
 

Am Sonntag, 19. April, wird es in St. Stephanus einen Floh-
markt geben. Nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr startet 
der Verkauf. Außerdem wird es einen Kuchenverkauf geben. 
Dazu werden Menschen gesucht, die einen Kuchen dafür ba-
cken. Entsprechende Listen liegen in der Kirche und der KiTa 
aus. Wer selbst einen Stand aufmachen möchte, kann sich im 
Pfarrbüro anmelden. Noch ein besonderes Highlight: Es kön-
nen Kirchenbänke käuflich erworben werden. 
 

Die Katholische Kindertageseinrichtung St. Stephanus hat zu 
August 2026 noch freie 45-Stunden-Plätze für Kinder ab 3 Jah-
ren. Auf zwei Etagen verteilt, bieten wir in vier Gruppen Platz 
für 60 Kinder von einem Jahr bis zum Schuleintritt. Wir arbei-
ten nach dem teiloffenen Konzept mit dem Schwerpunkt auf 
die Religionspädagogik. Die unterschiedlich gestalteten 
Räume laden ein, zum Spielen, Malen, Konstruieren, Entde-
cken, Entspannen u.v.m.. In unserem Gartenbereich genießen 
wir die Frühlingssonne in der Schaukel, buddeln im Sand, klet-
tern, rutschen oder fahren mit den Fahrzeugen. Inmitten der 
Aaseestadt auf dem Kirchplatz gelegen, können wir regelmä-
ßig die St.-Stephanus-Kirche besuchen, in die Bücherei gehen, 
im Edeka einkaufen oder andere Spielplätze in der Umgebung 
entdecken. Haben Sie Lust uns kennen zu lernen? Melden Sie 
sich gerne bei der Einrichtungsleitung Claudia Warning unter 
der Nummer: 0251-73726 oder schreiben eine Mail an 
Kita.ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 
 

Ehrenamtliche für die Begleitung des letzten Weges zum Grab 
gesucht: In St. Ludgerus in Albachten hat es eine gute Tradi-
tion, die Verstorbene auf ihrem letzten Weg zu begleiten. Sie 
gehen bei Beerdigungen mit Weihwasser und Kreuz mit zum 
Grab und erweisen so den Verstorbenen einen letzten Dienst. 
Für diesen Dienst suchen wir weitere Frauen und Männer, die 
sich ehrenamtlich engagieren möchten. Besonders freuen wir 
uns über Seniorinnen und Senioren. Der Einsatz wäre ca. 1–2-
mal im Monat. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro (Tel.: 02536-1040). Wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung. 
 

Letzten Sonntag sind wir 
mit unserem neuen An-
gebot „Familienzeit mit 
Gott“ für Familien und 
Kinder gestartet. Wir ha-
ben uns sehr gefreut, 
dass gleich elf Kinder da-
bei waren und gemein-
sam gespielt, gehört und erlebt haben.   

Mecklenbeck: St. Anna 

Das Pfarrbüro bleibt am Mittwochnachmittag geschlossen. 
 

In der kommenden Woche ist auch die evangelische Martin-
Luther-Kirche in Mecklenbeck eine Bau-Stelle: 27 Kisten mit 
Duplo-Steinen warten darauf von Kindern gestapelt, gebaut 
und wieder eingerissen zu werden… Die Bau-Kirche wird am 
Montag, 23.März, von 10–12 Uhr eröffnet und ist dann Mon-
tag bis Freitag nachmittags von 15–18 Uhr zum freien Bauen 
für alle Kinder und Familien geöffnet. Es gibt ein paar Kekse, 
Getränke und gute Baustellengeschichten vor Ort - und die 
Kinder haben die Ideen, wie man das alles aufeinander sta-
peln könnte. Das wird bunt und chaotisch und ist eine unkom-
plizierte Gelegenheit, anderen Familien aus dem Stadtteil zu 
begegnen. 
 

Nach den vielen positiven Reaktionen auf den letzten ökume-
nischen Gottesdienst soll es nun eine weitere Auflage geben: 
An Palmsonntag, 29. März, wird um 18.00 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche ein ökumenischer Gottesdienst gefeiert. Dieser 
wird mitgestaltet vom Martin-Luther-Chor. 
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GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 22. März – 29. März 2026 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

 St. Pantaleon - Roxel St. Ludgerus - Albachten St. Anna - Mecklenbeck St. Stephanus - Aaseestadt 

Samstag 
21.03.26 

14.00  Tauffeier (TH) 17.00  Vorabendmesse 
wird musikalisch
vom "Chor and 
More" mitgestal-
tet (TH/MKa)

18.30  Vorabendmesse im
Pfarrsaal, vorbe-
reitet vom Eine-
Welt-Kreis (PT, 
EWK)

 
 

Sonntag 
22.03.26 
5. Fasten-

sonntag 
 

11.00  Hl. Messe unter
     Mitwirkung von 
     Gregorianikschola 
     (TH/MKa)
 

  9.30  Hl. Messe
  (TH/MKa) 
11.00  Tauffeier (GK)

  9.30  Hl. Messe in St.  
      Stephanus,  
      mitgestaltet durch den   
      Flötenkreis St. Liudger  
      und den Eine Welt  
      Kreis St. Anna (HE) 
 

  9.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus 
  9.30  Hl. Messe, mitge-

staltet durch den 
Flötenkreis St. Liud-
ger und den EWK 
St. Anna (HE) 

Montag 
23.03.26 

 
 

 
 

 
 

18.00 Gemeinschaftsmesse 
der Frauen (TH) 

Dienstag 
24.03.26 

18.00  Fastenmesse in  
          der Auferstehungs- 
          kapelle auf dem 

Friedhof (TH) 

13.00  Seelenamt (PT)  
 

18.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 

Mitt-
woch 
25.03.26 
Verkündi-
gung des 
Herrn 

 
 

14.00  Trauerfeier in der 
Friedhofskapelle 
(MK) 

18.00  Hl. Messe anschl. 
eucharistische An-
betung (PT) 

  8.00  Schulgottesdienst  
     4. Kl. der Peter-Wust- 
     -Schule in der Martin- 
     -Luther-Kirche (DW) 
10.30  Hl. Messe  
    im Meckmannshof (PT) 

15.00  Hl. Messe für Senio-
ren (TH) 

Don-
nerstag 
26.03.26 
Hl. Liudger 

18.00  Hl. Messe (HE)   8.15  Wortgottesdienst 
der Ludgerus-
schule (CW/AH) 

15.00  Hl. Messe mit der 
kfd im Haus Bene-
dikt (TH)  

17.00  Sing our songs der 
Erstkommunionkin-
der 

Freitag 
27.03.26 

14.30  Seelenamt (TH), 
anschl. 
Urnenbeisetzung

  8.00  Hl. Messe (PT) 
  8.30  Kreuzwegmedita-

tion   

14.00  Trauerfeier 18.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (BK) 

Samstag 
28.03.26 

15.00  Tauffeier (TH)

 

17.00  Vorabendmesse 
(PT) 

18.30  Vorabendmesse im 
Pfarrsaal (HE) 

 
 

Sonntag 
29.03.26 
Palmsonn-
tag 
Kollekte 
für das 
Heilige 
Land  

11.00  Familienmesse mit 
Palmweihe (TH) 

  9.30  Hl. Messe mit 
Palmweihe, an-
schl. Gemeinde-
café (PT) 

11.00  Familienmesse in St. 
Stephanus mit 
Palmweihe, anschl. 
Fastensuppe in der 
Alten Bücherei (PT) 

18.00  Ökumenischer Got-
tesdienst mitgestal-
tet vom Martin-Lu-
ther-Chor in der 
Martin-Luther- 

            -Kirche (HW) 

  9.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 
11.00  Familienmesse mit 

Palmweihe, anschl. 
Fastensuppe in der 
Alten Bücherei 
(PT/HW) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; DW = Daniel Werner; GK 
= Georg Kreilkamp; HE = Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; JJ = Father Joy; KPR = Klaus Peter 
Richter; KK = Klemens Knob; LB = Ludger Bornemann; MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater 
Tom; TH = Timo Holtmann; TF= Thomas Frings; BC= Bruder Christoph; MKa = Matthias Kaiser

 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West |22. - 29. März 2026 
 

22.03.2026 
29.03.2026 

+ 5. Fastensonntag  
+ Palmsonntag 

1. Lesung: Jes 43,16-21 
1. Lesung: Jes 50,4-7 

2. Lesung: Phil 3,8-14 
2. Lesung: Phil 2,6-11 

Ev.: Joh 8,1-11 
Ev.: Mt 26,14-27,66 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  

Liebe Gemeinde, 
 

in der vergangenen Woche wurden die jährlichen Kirchenaustrittszahlen veröffentlicht. Sowohl in der Stadt Münster, als auch 
im Bistum und in ganz Deutschland haben 2025 etwas weniger Menschen unserer Gemeinschaft den Rücken gekehrt als 2024. 
Wenn ich mir die kirchliche „Begleitmusik“ dazu anhöre, bin ich allerdings hin- und hergerissen. Auf der einen Seite finde ich es 
richtig, nicht nur auf die negativen Aspekte zu schauen und kann es nachvollziehen, wenn der neue Vorsitzende der Deutschen 
Bischofskonferenz, Wilmer, betont, dass die Zahl der Sakramentenspendungen stabil bleibt oder unser Bistum stolz verkündet, 
dass es immer noch das mitgliederstärkste in Deutschland sei.  
Auf der anderen Seite ist eine Aussage wie der von Bischof Wilmer genannte Satz „Jeder Austritt schmerzt“ in meinen Augen 
doch etwas kraftlos. Die katholische Kirche hat in Deutschland in etwa so viele Mitglieder verloren, wie die Stadt Münster 
insgesamt Einwohner hat. Alleine in Münster sind in etwa so viele Menschen ausgetreten, wie bei uns die Gemeinde St. Ste-
phanus hat. In einem Jahr! Die Frage ist, ob mich das umtreibt, oder ich es einfach hinnehme? 
 

Meine Erfahrung aus Gesprächen mit Menschen, die aus der Kirche ausgetreten sind, zeigen, dass die Gründe sehr vielschichtig 
sind. Mal sind es konkrete Ursachen vor Ort, in unserer Pfarrei, mal ist es das Geld, mal der Umgang mit dem Thema der 
sexualisierten Gewalt. Und es gibt auch den Grund, dass Menschen merken, dass sie ihren Glauben „verloren“ haben. Anders, 
als manche Menschen behaupten, gibt es nicht DEN Grund für den Austritt, und so gibt es auch nicht das eine Rezept dagegen. 
Und auch einfach ein „Mehr“ an Angeboten kann es, denke ich, nicht richten, sondern das führt doch eher in die Überforderung. 

Manche Menschen haben nach dem Brief, den sie von uns zum Kirchenaustritt bekommen, gesagt, das wäre das erste Mal seit 
Jahren, dass sich die Gemeinde bei ihnen gemeldet hätte. Wäre vorher mehr Interesse dagewesen, hätten sie es sich vielleicht 
überlegt. Daher mein Wunsch bzw. meine Bitte an Sie: Wenn Sie auch zu den Menschen gehören, die sich mit dem Gedanken 
eines Austritts befassen – sprechen Sie mit uns. Sprechen Sie mit jemandem aus dem Seelsorgeteam, mit jemandem aus der 
Gemeinde, den sie kennen, dem sie vertrauen. Nur wenn wir als Pfarrei mitbekommen, was Sie umtreibt, haben wir auch eine 
Gelegenheit, darauf zu reagieren. Und wenn Sie zu den Menschen gehören, die mit Freude Christ in dieser Kirche sind: Danke 
dafür, strahlen Sie es aus, lassen sie es andere wissen, denn so sind Sie glaubwürdige Zeuginnen und Zeugen, 

meint Ihr Pastoralreferent Hendrik Werbick 
  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Liebe Schwestern und Brüder, die 
Misereor-Fastenaktion 2026 steht 
unter dem Leitwort „Hier fängt Zu-
kunft an!“. Es geht um die berufli-
che Ausbildung junger Menschen 
in den Entwicklungsländern. Sie 
sollen das Rüstzeug erhalten, um 
Zugang zum Arbeitsmarkt zu fin-
den und somit den eigenen Le-
bensunterhalt bestreiten zu kön-
nen. Berufliche Bildung hilft, der 
vielerorts verbreiteten Jugendar-

beitslosigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: Bildung 
ist Ausdruck von Würde, Teilhabe und Hoffnung. Sie stärkt die 
Jugendlichen darin, ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz al-
ler Hindernisse und Schwierigkeiten. Sie verändert das Leben 
grundlegend. Misereor fördert unzählige Projekte in diesem 
Bereich. Denn oft ist es die berufliche Bildung, mit der Zukunft 
anfängt. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit einer 
großherzigen Spende bei der Kollekte zur Fastenaktion am 
kommenden Sonntag. Haben Sie herzlichen Dank! 

Die Kollekte an diesem Samstag und Sonntag ist für das Bi-
schöfliche Werk MISEREOR bestimmt. Am 28./29. März sam-
meln wir für das Heilige Land. 
Gerne können Sie die Kollekte mit "Kollektenzweck" auf das 
Konto IBAN: DE89 4006 0265 0002 6657 01 · BIC: GENO-
DEM1DKM unserer Pfarrei überweisen. 
 

Da die Anmeldungen bisher sehr spärlich sind und eine Absage 
droht, möchten wir noch einmal auf den Studientag der Pfarrei 
hinweisen: Auf mehreren Veranstaltungen haben wir interes-
sierte Menschen unserer Pfarrei eingeladen, sich über die Zu-
kunft der Pfarrei Gedanken zu machen. Das wollen wir weiter-
führen. Am Samstag, 28. März, von 9.00 – 13.00 Uhr laden wir 
dazu herzlich in das Pfarrzentrum in St. Pantaleon ein. 
Wir beginnen um 9.00 Uhr mit einem kleinen Frühstück. Ab 
9.30 Uhr arbeiten wir inhaltlich. Zuerst wird uns Jan Loffeld 
noch einmal pastoraltheologisch auf den neuesten Stand brin-
gen. Dann folgt eine Bibelarbeit. Es geht darum, auf sich selbst 
zu schauen, was diese Veränderungen bei uns auslösen, um 
dann eine geistliche Haltung dazu zu finden. Eine Anmeldung 
bis zum 26. März in einem Pfarrbüro ist erwünscht. 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 
  


